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SACHSTANDSBERICHT ZUR SCHAFFUNG VON  

GÜNSTIGEM UND SOZIALEM WOHNRAUM IN LANDAU 

ANLAGE 2 
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4 Offene Anträge 

 

 

SPD  Maßnahmen zur Schaffung von sozialem Wohnraum 

 

 

CDU Aufnahme des Kriteriums „sozialer Wohnungsbau“ in die  

              Vergabeanforderungen der Grundstücksvermarktung im     

              „Wohnpark Am Ebenberg“ für eines der Bestandsgebäude an der  

              Cornichonstraße. 

 

 

UBFL 10% des neu zu schaffenden Wohnraums im „Wohnpark Am 

 Ebenberg“ für sozialen Wohnungsbau + Alternative:  

 „Reservierung“ eines der Baufelder im Wohnpark für sozialen 

 Wohnungsbau 

 

 

  

 

 

Stand der politischen Diskussion in Landau 
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Landeswohnraumförderungsgesetz  

(seit 01.01.2014 in Kraft) 

 

 

 

 

• Hinweis auf regionale Unterschiede bei der Versorgung mit 

preiswertem Wohnraum 

  >  gemeinsame Anstrengungen von Land/ Kommune 

   und Bauwirtschaft (insbesondere bei hoher Nachfrage) 

  > ggf. verbindliche Vereinbarungen 

 

• Aufgabenteilung 

  > Land trägt Verantwortung für Rechts- und  

  Förderinstrumente 

  > Kommunen sind im Rahmen des Flächenmanagements  

   und einer aktiven Grundstücks-/ Baulandpolitik gefragt 

 

• Neue Bestimmungen zur Belegungs- und Mietbindung 

 > Neue Handlungsspielräume bei der Übertragung von  

   Belegungs- und Mietbindungen 

 > Mögliche Zwecksicherung der geförderten Altbestände 
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Mögliche Einflussnahme durch die Stadt 

KOMMUNALE ANSÄTZE 

 

 

Direkte Einflussnahme Gründung einer städtischen (Wohnungsbau-)

   Gesellschaft 

 

Indirekte Einflussnahme Einsatz von Planungsinstrumenten des  

   Baugesetzbuches  

   Gezielte Vergabe stadteigener Grundstücke 

   Kommunales Wohnraumkonzept 
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Juliane Letz 

 

 

 

 

• Schaffung von Planungsrecht (Allgemeines und besonderes 

Städtebaurecht) 

 

• Aktive Grundstückspolitik/ Verkauf städtischer Grundstücke 

(Vergabekriterien, Preis) 

 

• (nicht finanzielle) Unterstützung von genossenschaftlichem Wohnen 

 

• Stadt als anteiliger Bauträger (z. B. 2 WE an einem Großprojekt) > 

freiwillige Leistung nicht möglich 

 

• Prozentualer Anteil von Neubauwohnungen bleibt für festgelegte 

Zeit beim Bauträger zur Sicherung der Mietpreishöhe - anstatt 

Verkauf und Festschreibung im Grundbuch 

 

Möglichkeiten indirekter Einflussnahme durch die Stadt 
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Juliane Letz 

Konversion Landau Süd 

 

„Wohnpark Am Ebenberg“: 

Baufeld 10 =  9077m² (150 WE) 

Baufeld 22a =  6667m² (77 WE) 

Baufeld 30a =  3459m² (82 WE) 
 

> 12%  der bebaubaren  

  Gesamtfläche  

> ca. 300 WE à 80m² 

 

 

Östliche Südstadt: 

Baufeld 36 =  5703m² 
 

> 12%  der bebaubaren  

 Gesamtfläche 

> ca. 100 WE à 80m² 

 

 

Vermarktung in der 2.Tranche, ab 

I.Quartal 2015 
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Denkmalschutz 

B-Plan/Städtebauliche 

Planung 

Baurechtlicher Rahmenplan 

Energie/Nachhaltigkeit 

 

Architektonische und 

städtebauliche Qualität  

Denkmalschutz 

B-Plan/Städtebauliche 

Planung 

Baurechtlicher Rahmenplan 

Energie/Nachhaltigkeit 

 

Image und Innovation 

 

Besondere energetische 

Ansätze 

Nahmobilität 

Architektursprache und 

Genius Loci 

Wohnqualität/ Wohnformen 

Kaufpreis 

 

30% 30% 40% 

+ + 

Architektonische und 

städtebauliche Qualität  

Image und Innovation 

 Besondere energetische 

Ansätze 

Nahmobilität 

Architektursprache und 

Genius Loci 

Wohnqualität/ Wohnformen 

25% 25% 

+ 
besondere Wohnformen und 

soziale Mischung 

50% 

• Mietpreishöhe/ -Bindung 

• Genossenschaften o. ä. 

Beteiligungsmodelle 

• flexible Grundrisse 

• Barrierearmes Bauen 

 

Bekanntgabe des 

Verkehrswertes bei 

der Ausschreibung 
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    Vergabe zum Festpreis – bestes Konzept bekommt Zuschlag! 
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Ertragsminderung durch Mietpreisbindung  

 

am Beispiel Baufeld 22a  

 

Größe = 6.668m² 

 

 

Gutachterlicher Bodenwert ohne Mietpreisbindung  

= 215€/m² 

 

Ertragsminderung durch Mietpreisbindung  

(Laufzeit 15 Jahre, 6,30 €/m², ohne Baukostenzuschüs-

se/ Vergünstigungen/ Subventionen) 
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Juliane Letz 

 

 

Vorgeschlagene Strategie: 

2 ANSÄTZE 

 

 

Aktives Angebot im „Wohnpark Am Ebenberg“ durch die Stadt  

   Vergabe von Grundstücken auf Grundlage noch 

   zu definierender Kriterien 

 

Initiierung und Begleitung in der Gesamtstadt  

   Entwicklung von Handlungsansätzen,  

   kommunales Wohnraumkonzept  

 

   Rechtliche Prüfung planerischer   

   Steuerungsinstrumente 

  

   Gezielte Investorenansprache, „Runder Tisch“
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Ende 


